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4/5 - groß/sehr groß 3 - erheblich 2 - mässig 1 - gering nicht bewertet
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ANGESPANNTE LAWINENSITUATION
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
Besonders direkt am Alpenhauptkamm muss man von einer sehr angespannten Lawinensituation sprechen. Es herrscht 
ERHEBLICHE Lawinengefahr der STUFE 3, oberer Bereich. Der Neu- und Triebschnee in allen Expositionen ist nur schlecht 
mit der Altschneedecke verbunden, damit genügt schon die Belastung eines einzelnen Wintersportlers (geringe 
Zusatzbelastung) um eine Lawine auszulösen. Mit zunehmender Höhe nimmt die Größe der Triebschneepakete und die 
Anzahl der Gefahrenstellen zu. Auch spontane Lawinen aus sonnenexponiertem, felsdurchsetztem Gelände sind möglich. 
Lawinen können auf ihrer Sturzbahn Teile der Altschneedecke mitreißen, dann sind auch große Lawinen möglich. 
Zurückhaltung in der Tourenwahl ist zu empfehlen, Steilhänge sollten gemieden werden.
In den übrigen Landesteilen kann man von MÄSSIGER Lawinengefahr der Stufe 2 ausgehen. Auch hier geht die Hauptgefahr 
vom frischen, störungsanfälligen Triebschnee aus. Richtung Süden nimmt die Anzahl der Gefahrenstellen ab, da weniger 
Schnee gefallen ist und dieser nicht selten auf aperem Boden zu liegen gekommen ist.

Zuverlässigkeit der Prognose: 80 %

Allgemeine Situation
Vom Donnerstag auf den Freitag hat es am Alpenhauptkamm bis zu 30 cm Neuschnee gegeben. Der Schneefall war von 
stürmischem Wind mit teils über 100 km/h aus nördlichen Richtungen begleitet und hat zu umfangreichen 
Schneeverfrachtungen geführt. Dieser kalte und damit spröde Triebschnee kommt häufig auf lockerem Neuschnee zu liegen, 
der wiederum oft auf einem ausgeprägten Schmelzharschdeckel lagert und damit sehr störungsanfällig ist. Die 
Altschneedecke ist von einer teils recht mächtigen Schwimmschneeschicht und hochalpin von eingelagerten 
Schwachschichten gekennzeichnet.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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